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an-ge-dachtan-ge-dacht

Es sieht so aus, als würden meine Kinder 
kleine Dreckkugeln werfen – auf das Brach-
land in unserem Garten. Kleine unscheinba-
re Kugeln, etwa zwei Zentimeter im Durch-
messer. Für jemand Außenstehenden hätte 
es sonderbar gewirkt. Diese Dreckkugeln 
sind allerdings „Seedbombs“ – also Samen-
bomben. Meine Frau hat sie im Herbst von 
Kindergarteneltern geschenkt bekommen. 
Kleine Kugeln aus Erde, die jedoch voll von 
Neuem sind – dicht gepackt mit Samen, die 
eine bunte Blühfläche entstehen lassen 
sollen.

„Ob das wohl gelingt?“ – frage ich mich. 
„Was davon wohl austreibt?“ Ich selbst 
weiß nicht, welche Pflanzen in den Kugeln 
verborgen schlummern. Ich kann auch 
nicht vorhersagen, was am Ende dabei 
rauskommt – ich hoffe jedoch auf eine bun-
te, blühende Weide für Bienen, Schmetter-
linge und andere Insekten. Was der Früh-
ling bringt, was die Zukunft bringt, weiß 
ich nicht genau. Aber soll mich das daran 
hindern, Gutes auszusähen? Soll ich des-
wegen die Samenbomben lieber im Schrank 
lassen, weil ich nicht einschätzen kann, was 
am Ende dabei herauskommt?

Ostern – Gottes Seedbomb für  
die Welt

Für mich ist das ein österliches Bild: Ostern 
– Gottes Seedbomb für diese Welt. Er hat 
sich radikal gegeben – mit einer unglaub-
lichen Fülle an guter Saat. Diese Saat ist in 
einer aufblühenden und jungen Kirche, der 
Kirche der ersten Jünger und Jüngerinnen 
aufgegangen. Eine Vielzahl an Menschen 
konnte sich an den Blüten der Kirche, die 
entstanden ist, erfreuen und natürlich gab 
es auch einige ungute Beikräuter. Was wirk-
lich an guter Saat aufgeht, ist für uns Men-
schen unmöglich vorherzusagen.

Ostern zeigt auch, das Korn, das in die 
Erde fällt, gleicht nicht dem Neuen, was 
entsteht. Nicht ohne Grund erkannten die 
ersten Jüngerinnen und Jünger Jesus nicht 
sofort. Jesus erstand in einer neuen Gestalt 
und ist in seinem Leib, seiner Kirche, in die-
ser Welt ganz anders präsent als vorher. 

Durch den Prophet Jesaja sagt Gott: 
Denkt nicht mehr an das, was früher geschah. 
Beschäftigt euch nicht mit der Vergangen-
heit. Schaut her, ich schaffe etwas Neues! Es 
beginnt schon zu sprießen –merkt ihr es denn 
nicht? Jesaja 43,18-19a

Mir zeigt das: Was von dem aufgeht, was 
ich aussähe, das weiß ich nicht. Dies liegt 
in Gottes Hand. Ostern zeigt mir auch: Das 
Neue muss nicht so aussehen wie das Alte. 
Es kann ganz überraschend anders sein. 
Ostern ist Gottes große Überraschung für 
unsere Welt, sein Neuanfang mit uns. Wir 
können Gutes aussähen, Boden vorbereiten 
und gießen. Was davon aufgehen wird, wie 
es aussehen wird, ist für uns Menschen un-
verfügbar – wir dürfen darauf vertrauen: Es 
ist in Gottes Hand.

Autor: Peter Kaltschnee
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Rückblick Rückblick

Bezirks-Gemeinde-Freizeit-Tag
Am 19.02.23 fand unser zweiter Bezirksgemeindefreizeittag statt. Ein langes Wort für eine 
neue, tolle Errungenschaft unseres Bezirks. 

Ein bunt gestalteter Gottesdienst, leckeres Mittagessen, Bibelgespräch, Musikgruppe, Bas-
telangebot, gute Unterhaltungen und viele Spielgruppen aller Altersklassen gemischt.
Ein gelungener Tag also, der Lust auf mehr macht. Auf mehr Miteinander, mehr Lachen, 
mehr Glauben einladend leben.
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Rückblick

Nach 3 Jahren Sing-Abstinenz kam die Chorwerkstatt von Renate gerade richtig! Es 
fehlte schon lange - das gemeinsame Singen in einer Gruppe, das schöne Erlebnis, 
wenn die Töne aus allen Stimmlagen zusammen harmonieren, die Texte die das Herz 
berühren und nicht zuletzt das Üben, Einüben und die eigene Stimme herausfordern! 

Und es hat gepasst: Als Renate am ersten Abend vorne stand und uns begrüßte, da war 
es ein Gefühl wie „Heimkommen“. Und dieses Gefühl wurde von den vielen Gesichtern, 
die (fast) alle wieder da waren, unterstützt. Es hat richtig Spaß gemacht, vielen Dank 
liebe Renate, dass du uns die letzten 8 Wochen begleitet, angeleitet und ertragen hast. 
Deine humorvolle Art und deine herzliche Ausstrahlung sind unbezahlbar.
Ute Sauermann

Seit Jahren habe ich auf das Chorprojekt gewartet und hatte 
die Hoffnung schon fast aufgegeben....Umso mehr habe ich 
mich gefreut, als es doch wieder losging! Dieses Singen im Chor 
der evangelisch-methodistischen Kirche vereint für mich vie-
le glücklich machende Faktoren: Wunderbare Menschen, eine 
herzliche Kirchengemeinde, schöne Lieder und nicht zuletzt 
unsere Chorleiterin Renate. Ihre erfrischende Art und ihre ein-
zigartige Mimik spart jede Therapiestunde. So hatten die letzten 
acht Wochen immer einen super Wochenbeginn.
Ulla Schreiner

Rückblick

Chorwerkstatt
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Fix You 

Wenn du dein Bestes gibst, aber dennoch 
scheiterst; Wenn du bekommst, was 
du willst, aber nicht das, was du wirk-
lich brauchst; Wenn du so müde bist, 
aber nicht schlafen kannst, bleibst du 
stecken.  

Tränen fließen über dein Gesicht, Wenn 
du etwas verlierst, das du nicht ersetzen 
kannst. Wenn du jemanden liebst, aber 
die Liebe zerbricht, was könnte schlim-
mer sein?  

Mein Licht wird dich in der Dunkelheit 
wärmen und sicher heim geleiten.  Ich 
bin an deiner Seite und ich werde alles 
tun, um dich wieder aufzurichten.  

Himmel und Hölle sind so dicht beieinan-
der, wenn du so sehr liebst und es nicht 
einmal zeigen kannst.  Aber wenn du es 
nie versuchst, wirst du nie erfahren, was 
du wert bist.  

Wenn du etwas verlierst, das du nicht 
ersetzen kannst fließen die Tränen über 
dein Gesicht und meins.  

Ich verspreche dir, dass ich aus meinen 
Fehlern lernen werde. Tränen fließen 
über dein Gesicht und meins. 

Mein Licht wird dich in der Dunkelheit 
wärmen und sicher heim geleiten. Ich 
bin an deiner Seite und ich werde alles 
tun, um dich wieder aufzurichten.

When you try your best but you don't 
succeed. When you get what you want but 
not what you need. When you feel so tired 
but you can't sleep. Stuck in reverse. 

When the tears come streaming down your 
face 'Cause you lose something you can't 
replace. When you love someone but it 
goes to waste. What could it be worse? 

Lights will guide you home  And ignite 
your bones  And I will try to fix you 

But high up above or down below  When 
you are too in love to let it show  Oh but if 
you never try you'll never know  Just what 
you're worth 

Lights will guide you home  And ignite 
your bones  And I will try to fix you 

Tears come streaming down your face 
When you lose something you cannot re-
place oh and tears come streaming down 
your face And I 

Tears streaming down your face I promise 
you I will learn from all my mistakes oh 
and the tears streaming down your face 
And I 

Lights will guide you home  And ignite 
your bones And I will try to fix you 
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Gemeinsam Veränderung wagen – die digitale 
SJK läutet eine neue Phase im ChangeProzess 
ein 
zur digitalen Konferenz.  

Nach nur vier Monaten „Pause“ tagte im 
vergangen März  zum wiederholten Mal 
eine außerordentlich digitalen Jährliche 
Konferenz.  Um möglich Beschlüsse und 
die Konsequenzen für unseren Bezirk 
gemeinsam auf „kurzem Dienstweg“ zu 
bedenken, trafen sich Helga Groß, Pas-
tor Kurt Junginger, Silke Kromer, Bernd 
Vollmer, Ulrich Vollmer und Pastor Rainer 
Zimmerschitt in der Gemeinde Weilheim 
und im Wesley’s und schalteten sich zur 
Onlinekonferenz dazu.  

Schon im letzten Jahr wurden  Verände-
rungsprozesse, grundlegende Reform-
prozesse für unsere Kirche beschlossen. 
Kräfte sollen gebündelt und Strukturen 
verschlankt werden, um mehr Kraft und 
Zeit für die Menschen in unserem Umfeld 
zu haben. Dazu benötigen wir erneuertes 
Denken: vorwärtsgewandt, risikobereit, 
fehlertolerant, vertrauensvoll, flexibel. 

Noch entschiedener und konzentrierter 
als bisher wollen wir uns als Kirche da-
rauf einlassen, die gute Botschaft des 
Evangeliums mit Taten und Worten zu 
bezeugen. Unsere Strukturen sollen dem 
dienen. Dabei wollen wir Ausschau halten 
nach neuen Formen und Ausdrucksweisen 
von Kirche, die Menschen von heute ent-
sprechen und erreichen. Wir merken es 
selbst: Menschen und die Gesellschaft, 
in der wir leben, verändern sich rasant. 
Das Evangelium bleibt. Bedacht wird  das 
Feld der ehrenamtlichen Tätigkeit und des 
freiwilliges Engagement, im Bereich der 
„Standortentwicklung“ wird ein  Evaluati-
onsmodell erarbeitet, um regionale Stär-
ken zu nutzen. In den Blick kommen  die  
pastorale und gemeindlichen  Aufgaben 
und die Finanzen. Thematische  Inhalte 
und Angebote begleiten die Gemeinden 
geistlich auf diesem Weg.
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Großbezirke
in der Süddeutschen Jährlichen Konferenz

Chancen

Befürchtungen

&

Eine kleine Handreichung

Großbezirke
in der Süddeutschen Jährlichen Konferenz

Chancen

Befürchtungen

&

Eine kleine Handreichung

Information Information

Die Bezirke sind aufgefordert, sich wie folgt einzubringen:  

• In der Fastenzeit startete eine 40 Tage-Aktion.  
 o Daran haben wir als Bezirk teilgenommen. 

•  Alle Gemeinden sind aufgefordert, von April bis Oktober 2023 an mindestens vier Ter-
minen alternative Gottesdienstmodelle  anstelle des traditionellen Sonntagsgottes-
dienstes auszuprobieren.  

 o Daran arbeiten auf unserem Bezirk Hauptamtliche und die Gemeindevorstände. 

•  Die SJK hat das „Jahr der 1000 verrückten Ideen“ ausgerufen. Jede Gemeinde überlegt 
sich dafür fünf verrückte Ideen und setzt diese oder andere um.  

 o  Auch dieser noch ausstehende Auftrag (für das Konferenzjahr 2023/2024) wird 
primär in den Gemeindevorständen vorbereitet. 

•  Die Koordination und Begleitung der Ehrenamtlichen wird mit der Neukonstituierung 
einem Gremium des Bezirks als feste Aufgabe zugewiesen. 

 o  Darüber haben wir bereits im Vorschlagausschuss beraten und werden dieses The-
ma bei der Bezirkskonferenz am 12. Mai besprechen. 

• Wir werden unsere Bezirke neu strukturieren. Der erste Schritt ist eine „Flirtphase“, 
in der alle Bezirke eingeladen sind, nach neuen großen und passenden Einheiten Aus-
schau zu halten. 
 o  Das geschieht bereits mit Kontakten zu den Bezirken Nürtingen, Metzingen, Göp-

pingen, Laichingen, Unteres Filstal, Plochingen Nellingen und Esslingen.  

 o  Darüber hinaus kann man sich gern detaillierter über die Entwicklung des Change-
Prozesses erkundigen. Homepage: emk-sjk-change.de und aktiv an den Hearings 
(digitale Infoveranstaltungen) der unterschiedlichen Handlungsfelder (Struktur/
Angebote/Personal/Finanzen/Inhaltliche Ausrichtung/Standort entwicklung/
Ehrenamt/Kommunikation) teilnehmen. 

Das spannende an diesem Prozess ist, dass alle EmK-Gemeinden in Süddeutschlan be-
teiligt sind. 

Jürgen Hofmann/ Silke Kromer / Rainer Zimmerschitt
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Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!
Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Frühlingsduft liegt in der Luft
Bald ist es wieder soweit. In der Natur regt sich wieder einiges, es wird 
wärmer und in der Luft schwirren und summen wieder viele Insekten.
Schreibe jeweils das gesuchte Wort zum Bild in die Zeile. Die markierten 
Felder ergeben ein Lösungswort, das ein Vorbote des Frühlings ist.
Schreibe jeweils das gesuchte Wort zum Bild in die Zeile. Die markierten 
Felder ergeben ein Lösungswort, das ein Vorbote des Frühlings ist.

Lösung: Schneeglöckchen
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TGL - Tage gemeinsamen Lebens

Von Sonntag, 19. März bis Samstag, 25. März haben wir, eine 
Gruppe von ungefähr 20 Personen, zusammen in der Kirche ge-
lebt. Wir hatten eine total schöne Zeit zusammen: 

  Tage gemeinsamen Lebens 
Von Sonntag, 19. März bis Samstag, 25. März haben wir, eine Gruppe von 
ungefähr 20 Personen, zusammen in der Kirche gelebt. Wir hatten eine total 
schöne Zeit zusammen: 

 
 
 
 
 
 

Gute Gespräche                                                          Musikalisches Aufwecken              

                           Spaß                                    Gemeinschaft                            Alltag 
Musikalisches Aufwecken                                                   Kerzenrunde 

Oberleckeres Essen                          Spüldienst                     Family 

                                   Brettchenspiel                                              Nette Besucher                                   
Nummernspiel                                               Tischtennis 

          Musik                                               Zelten im Kirchenraum                                       

Frühstück 6:15 Uhr für Alle                                                Rugby 

                                                             Schlafarme Nächte 

Schlafen auf Sitzsäcken                                                           Gesellschaftsspiele 

                                          Co-Working-Space aka Lernecke                             
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Bezirksfinanzen - 
Bericht zum Jahresabschluss 2022 

Der Abschluss der Bezirkskasse für das Jahr 2022 wurde dem Finanzausschuss am 
1.3.2023 vorgelegt. Die Finanzen zeigen insgesamt eine Rückkehr zur Normalität nach 
zwei Coronajahren. 

Dazu hier eine kleine Übersicht: 

Einnahmen 
 •  Die Monatsbeiträge sind um knapp 2.000€ bzw. 1.2% auf 163.176€ gestiegen. 
 •  Die Kollekten sind nach zwei sehr schwachen Corona-Jahren, in denen viele 

Gottesdienste ausfallen mussten, wieder deutlich angestiegen und haben mit 
21.974€ das Vor-CoronaNiveau sogar leicht übertroffen. 

 • Die Sonderopfer sind mit 7.945€ leicht zurückgegangen. 
 •  Die allgemeinen Spenden sind nach einem sehr schwachen Jahr 2021 auf 9.319€ 

leicht gestiegen. 
 •  Die Mieteinnahmen sind aufgrund der durchgängigen Vermietung aller unserer 

Wohnungen noch einmal gestiegen auf jetzt 60.745€. 
 •  Die Einnahmen durch Raumüberlassung sind deutlich auf 16.051€ gestiegen. Dies 

ist vor allem auf die Überlassung des UG in der Zionskirche an ukrainische Flücht-
linge zurückzuführen.  

 • Die Einnahmen der Dienstgruppen sind erneut gestiegen auf 79.584€.  
 •  Insgesamt waren die Einnahmen mit 362.227€ deutlich höher als in den letzten 

Jahren. 

Ausgaben 
 •  Unser mit Abstand größter Ausgabenpunkt ist die Umlage an die Süddeutsche 

Jährliche Konferenz. Davon werden vor allem die Gehälter der hauptamtlichen 
Mitarbeiter bezahlt. Außerdem führen wir die Konferenzfinanzhilfe ab (Unter-
stützung der EmK-Bezirke in Ostdeutschland). Zusammen ist dies mit 184.896€ 
fast genau gleich wie 2021 geblieben. Somit beträgt die Lücke zwischen Einnah-
men aus Monatsbeiträgen und Ausgaben für die Umlage 21.720€ und ist damit 
etwas kleiner geworden als im Vorjahr. 

 •  Die Ausgaben für Miete und für die Bewirtschaftung unserer Gebäude sind um ca. 
6.000€ auf 39.392€ gestiegen. 

 •  Die Ausgaben für Löhne und Dienstleistungen sind um ca. 7.000€ auf 16.405€ 
deutlich gestiegen. Dies ist aufgrund der vorübergehenden Einrichtung einer Ver-
waltungskraft ein Einmaleffekt im Jahr 2022. 

 •  Wie in der Bezirksversammlung beschlossen, haben wir 20.000€ an den Nächsten-
hilfefonds der EmK abgeführt. 

 •  Die Ausgaben der Dienstgruppen haben mit 66.446€ wieder das Vor-Corona-Ni-
veau erreicht. 

 •  Für die Instandhaltung der Kirchengebäude haben wir mit 10.018€ deutlich mehr 
ausgegeben als 2021, vor allem für die Sanierung des Gemeindehauses in Kirch-
heim (Parkett abschleifen, Wände streichen). 

 •  In Summe waren die Ausgaben mit 366.310€ deutlich höher als im Vorjahr. 

Sowohl Einnahmen als auch Ausgaben waren deutlich höher als 2021. Dies lag zum Teil 
an Einmaleffekten, zum Teil ist es die Rückkehr zur Normalität nach Corona. Insgesamt 
haben wir ein leichtes Minus von ca. 4000€. Dies beinhaltet aber die einmalige Abfüh-
rung an den Nächstenhilfefonds aus dem Erbe Gienger. 

Dank 
Allen Spenderinnen und Spendern möchte ich von Herzen danken! Nur durch Ihre und 
eure großzügigen Gaben können wir die Aufgaben unserer Gemeinden und unserer Kir-
che finanzieren! Ein besonderer Dank geht an alle, die 2022 ihren Monatsbeitrag er-
höht und so zu der Steigerung unserer regelmäßigen Einnahmen beigetragen haben.  
Ebenfalls danken möchte ich dem Ausschuss für Kircheneigentum und Hausverwaltung, 
der durch die konsequente Vermietung unserer Wohnungen in steigendem Maße zum 
Haushalt beiträgt. Schließlich gilt mein Dank unserem Bezirkskassenführer Werner Sie-
gel mit Bernd Hornauf und Peter Vollmer für die viele Arbeit, die hinter diesem Jahres-
abschluss steht! 
Ulrich Vollmer, im Namen des Finanzausschusses 
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Zeltlager Schlierbach 2023
„Ausgesetzt in der Wildnis“

Vom 10. bis 18. August 2023 findet unser alljährliches Zeltlager an der JohannesSonn-
Hütte in Nürtingen statt. In diesem Jahr sind wir „ausgesetzt in der Wildnis“. Neun Tage 
lang werden wir gemeinsam eine actionreiche und spannende Zeit verbringen. Das Pro-
gramm ist mit verschiedenen abwechslungsreichen Geländespielen, Workshops, Bibel-
arbeiten, Andachten, Liederabenden, einem Freibadbesuch und vielem mehr gefüllt.

Der Unkostenbeitrag beträgt 175 Euro (140€ für jedes weitere Kind) und beinhaltet Voll-
verpflegung. Weitere Getränke können kostengünstig erworben werden. 

Anmeldungen sind auf unserer neu gestalteten Homepage www.emk-zeltlager.de mög-
lich. Des Weiteren findet man uns auf Facebook (EMK Zeltlager Schlierbach) und Insta-
gram (@emkzeltlager).  

Auf das kommende Zeltlager und ein großes Teilnehmerfeld freut sich das Leiterteam.  
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In Eigener Sache:

Hinweis auf die Widerspruchmöglichkeit  
In unserem Gemeindebrief werden regelmäßig Geburtstage, Taufen, Trauungen, Be-
stattungen, Jubiläen und Umzüge der Gemeindefamilie veröffentlicht. Sind Sie mit 
einer Veröffentlichung nicht einverstanden, teilen Sie bitte Ihren Widerspruch Pastor 
Rainer Zimmerschitt mit. 
Kontakt: Telefon: 07021-2076 // E-Mail: rainer.zimmerschitt@emk.de                                                                             
RZ
 
Stimmen die Daten noch?
Immer wieder verschicken wir an Sie/an Euch Informationen (oft liegen Infos in eure 
Postfächer in den drei  Gemeinden). Vieles verschicken wir per Email als Newsletter, 
anderes wird über die Kommuniapp weitergegeben. Manches verschicken wir sogar 
per Briefpost. Stimmen Ihre  Adressen noch? Nebenbei: der Rücklauf „unbekannt ver-
zogen“ war bei den Weihnachtsgrüßen erschreckend. Sollten Sie/solltet ihr ahnen, 
weil ihr wenig/ zu wenig Informationen bekommt, dass die Adressen im Laufe der 
Jahre veraltet sind, bitte nehmt Kontakt mit  Pastor Rainer Zimmerschitt auf. 
Kontakt: Telefon: 07021-2076 // E-Mail: rainer.zimmerschitt@emk.de
Wir werden das Problem so schnell wie möglich lösen.   
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Einladung Einladung

Wir brauen Bier – wer braut mit?

Es ist uns gelungen noch einen Termin zu einem Bierbrauseminar in der Braurevolution 
in Kirchheim zu bekommen, bei dem das gebraute Bier noch vor den Sommerferien 
fertig wird.

Folgender Ablauf ist geplant:  Brauseminar ab morgens mit Blindproben von verschie-
denen Bieren. Dazwischen wird es auch etwas zu Essen geben. Das gebraute Bier kann 
dann im Rahmen eines Sommerfestes mit Lagerfeuer in der EMK Kirchheim probiert 
werden.

Das Wichtigste in Kürze:
Tag: 27. Mai 2023, das ist der Samstag vor Pfingsten
Beginn: 9:00 Uhr
Ende: ca. 16:00 Uhr. 
Kosten: 100 € pro Person

Wer Interesse hat dabei zu sein, kann sich bei Markus Waimer anmelden unter 
masifoellmer@web.de
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Veranstaltungen an Karfreitag und Ostern

Termine April/Mai

In Kirchheim: 
Karfreitag  10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Samstag  Osternachtsgottesdienst mit 
  anschließendem Osterfeuer
Ostersonntag  8.30 Uhr Osterfrühstück
                       10 Uhr Ostergottesdienst

In Schlierbach:
Karfreitag 9.30 Uhr Gottesdienst  mit Tischabendmahl
Ostersonntag  9.30 Uhr Ostergottesdienst

In Weilheim:
Karfreitag  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag  9 Uhr Osterfrühstück
                       10.30 Uhr Gottesdienst

11.04. – 16.04. 09:00 – 13:00 Uhr Kindermusicalproben in Schlierbach
13.04.   19:00 Uhr Vortragsabend "Wenn die Eltern sterben... was bleibt?" 
   mit Ulrike Burkhardt-Kibitzki in Kirchheim
16.04.   17:00 Uhr Aufführung Kindermusical "Der Schatz" in der 
   Dorfwiesenhalle in Schlierbach
21.04.    15:00 Uhr Geburtstagscafé im Café Wesley
   20:00 Uhr Stammtisch der Predigenden in Schlierbach
22.04.    10:30 Uhr Zeltlager-Action-Day in Schlierbach 
23.04.   10:00 Uhr Gottesdienst mit Gemeinde-Frei-Zeit-Tag
30.04.   10:00 Uhr Bezirksgottesdienst um die Limburg (Weilheim)
12.05.   Bezirkskonferenz
22.05.   19:00 Uhr Gemeindevorstand Kirchheim

Termine der Gemeinden Kirchheim, Schlierbach und Weilheim
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In der Gemeinde beobachtet ein 
kleines Kind zum ersten Mal, wie 
die Kollekte eingesammelt wird. 

Als sich das Körbchen seiner Sitz-
reihe nähert, sagt das Kleine so 
laut, dass es alle hören können : 
„Papa, für mich brauchst du nicht 
zu zahlen, ich bin noch unter fünf.“

Sprung in der Kanzel

Unsere Gottesdienste:

Schlierbach: Sonntags 9.30 Uhr
Kirchheim: Sonntags 10.00 Uhr
Weilheim: Sonntags 10.30 Uhr

Öffnungszeiten 
Cafe Wesley‘s:
Di.  14:30 - 17:30 Uhr
Fr.  14:30 - 17:30 Uhr
Sa. 10.00 - 13.00 Uhr (Mittagstisch)


